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Herren Landesklasse Gr. 1

TTC Zaberfeld : TTC Neckar-Zaber II 
Samstag, 30.10.2021, 17:30 Uhr

Zwei Punkte dank Bromm für den TTC Neckar-Zaber II in der 
Herren Landesklasse Gr. 1

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Köberl / Rembe nach 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TTC Neckar-Zaber II im Match der Herren
Landesklasse Gr. 1 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTC Zaberfeld, das
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:35) quittieren musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Bromm und Schmid, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 7:3.

Los ging es mit den Doppeln. Zwischenzeitlich konnten Boll / Waldbauer zwar einen Satz für sich
entscheiden, verloren das Spiel gegen Ott / Bromm aber trotzdem deutlich mit 6:11, 11:4, 7:11, 9:11.
Widmer / Riechel gelang es Köberl / Rembe zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Einen Zähler für das Team verpassten Baumbach / Grohmann bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Schmid / Harzer. Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:2 gegenüber. Hin und her wogte das Match zwischen Jochen Boll und Wolfgang Ott, bevor
das 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz endete. Schnell besiegelt war danach die Niederlage von Jürgen
Waldbauer beim deutlichen 0:3 gegen Jürgen Köberl. Anschließend ging es beim Stand von 1:4
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen Sieg holte Oliver Widmer jedoch bei seinem
3:1 gegen Valentin Rembe. Ohne Satzgewinn für Andreas Riechel verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Steffen Bromm. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Völlig ungefährdet war hingegen
der Sieg von Moritz Baumbach gegen Reiner Harzer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8,
10:12, 13:11, 11:9 nicht verloren. Den Sieg von Vincent Schmid konnte Luis Grohmann im folgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:6. Nur einen Satz verlor Jochen Boll bei seinem Sieg in vier Sätzen
gegen Jürgen Köberl und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Keine Chance ließ
Jürgen Waldbauer am Nachbartisch bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Wolfgang Ott.
Das Einzel zwischen Oliver Widmer und Steffen Bromm endete jedoch mit einem hart erarbeiteten
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 5:7. Zwar brachte Valentin Rembe Andreas Riechel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Andreas Riechel mit 3:1 durch. Nichts auszurichten hatte indessen nachfolgend Moritz
Baumbach bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Vincent Schmid. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Luis Grohmann Reiner Harzer in fünf Sätzen. Im nun folgenden entscheidenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Fünf Sätze beharkten sich Boll / Waldbauer und
Köberl / Rembe, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel
insgesamt war.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 31.10.2021 (02:40) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach dieser Niederlage des TTC Zaberfeld geht es nun im nächsten Spiel am 13.11.2021 gegen
den TSB Horkheim, während der TTC Neckar-Zaber II am 13.11.2021 gegen den SV
Westgartshausen antritt.

 Punkte:
 TTC Zaberfeld

Doppel: Boll / Waldbauer (0), Widmer / Riechel (1), Baumbach / Grohmann (0) 
Einzel: J. Boll (1), J. Waldbauer (1), O. Widmer (1), A. Riechel (1), M. Baumbach (1), L. Grohmann
(1) 

 TTC Neckar-Zaber II
Doppel: Köberl / Rembe (1), Ott / Bromm (1), Schmid / Harzer (1) 
Einzel: J. Köberl (1), W. Ott (1), S. Bromm (2), V. Rembe (0), V. Schmid (2), R. Harzer (0)


